Technische Daten

| 2uldissige Schlauchtoleranzen (in mm) fir 10S-Steckverbinder von Seite 46 |
Schlauch-& PU- PA-
metrisch z6llig Schlauch Schlauch Zéllige und metrische
Schléuche finden Sie
ab Seite 314.
28 +0,05/-0,10 | +0,05/-0,10
| Maximale Anzugsmomente fiir 10S-Steckverbinder von Seite 46 |
Anschluss- Anzugs- | Anschluss- Anzugs- | Anschluss- Anzugs- Anschluss- Anzugs- Anschluss- Anzugs-
gewinde moment | gewinde moment | gewinde moment gewinde moment | gewinde moment
metrisch  [Nm] R-Gew. [Nm] G-Gew. [Nm] UNF [Nm] NPT [Nm]
: * Werte in Klammern gelten fur Kunststoffgewinde
E | Montagehinweise fir 10S-Steckverbinder von Seite 46 |
< Generell:
* Leiten Sie niemals andere Fluide als Wasser oder Luft durch die Fittings. Wasser (bis max. +60°C) darf nur nach
m Freigabe der Rahmendaten durch uns verwendet werden.
* Wenn Schwenkbewegungen des Schlauches im Betrieb méglich sind, verwenden Sie bitte spezielle Drehver-
z schraubungen (siehe Seite 66) um Leckagen zu vermeiden.
u * Vermeiden Sie Vibrationen sowie Zug- oder Torsionskréfte an den Steckanschlissen.
* Verwenden Sie die Fittings niemals an Anlagen zur Sicherung bzw. Erhaltung von Menschenleben.
d * Nach Montage empfehlen wir eine Dichtigkeitsprifung durchzufihren, um Montagefehler o.d. auszuschliefen.
d Montage des Schlauches:
u * Verwenden Sie einen scharfen Schlauchabschneider um dem Schlauch im rechten Winkel unverformt und ohne Grat
n abzuschneiden.
* Stellen Sie sicher, dass die Aulenseite des Schlauches keine Kratzer oder Riefen aufweist.
< * Stellen Sie sicher, dass der Schlauch innerhalb der zul@ssigen Toleranzen liegt. Beachten Sie dabei, dass weiche
Schléuche nur geringen Driicken widerstehen.
h * Beachten Sie beim Einstecken des Schlauches, dass die Steckanschlisse zwei Druckpunkte besitzen, durch die der
Schlauch geschoben werden muss: 1. Haltekralle und 2. Dichtung. Nur wenn beide Druckpunkte Uberwunden wurden,
ist der Schlauch richtig gesteckt.
Demontage des Schlauches:
¢ Vor der Demontage des Schlauches stellen Sie bitte sicher, dass die Schlauchleitung drucklos ist.
* Vor dem Demontieren driicken Sie den Lésering auf beiden Seiten gleich fest herunter, um die Haltekrallen gleich-
méfBig zu &ffnen. Nichtbefolgen kann Kratzer auf dem Schlauch und spétere Leckage bewirken!
* Ziehen Sie dann den Schlauch senkrecht aus dem Steckanschluss.
ZerreiBkrifte der verschiedenen Bandmaterialien Bund-If Power-Band von Seite 356 |
Bandbreite Typ 201 Typ 304* Typ 316 Typ Valustrap
6,4 mm (1/4") 2225 N 1780 N 2000 N

* nur zu Vergleichszwecken - Werkstoff verschiedener Mitanbieter

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Technische Daten

| Beispiele zur Uberdrucksicherheit von Kapselfedermanometern von Seite 575 und 585 |

__“ Hinweis zur Uberdrucksicherheit (Beispiele)

Anzeigebereich Uberdrucksicher Sicherer Druckbereich

-60 bis 0 mbar 10-fach -600 bis +600 mbar

0 bis +160 mbar 10fcch -1013 bis +1600 mbar

| Funktionsprinzip VIP-Sperrventile (Koaxialventile) VIP..MS von Seite 467 |

beluftet beluftet
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///////// ) //W//// . : ///,,,,,/// .
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Sperrventil geéffnet Sperrventil geschlossen
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| Abblaseleistungen fiir TUV-Ecksicherheitsventile SVGW von Seite 639 |

Abblaseleistung (Typ SVGW) bei 10% Druckiberschreitung in m3/h (Wasser)
Ansprechdruck 1/2" 3/4" 1 11/4" 11/2" 2"
2,41
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| EinbaumabBe fir doppeltwirkende Zylinder fir Lichtkuppeln und RWA-Anlagen ZDRA von Seite 777 |
Verriegelung Verriegelung

-

|
-

W
M8 110-130 ——P»| @6mm
Druckluftzufuhr und Stéarke 8 mm
Schwenkbefestigungsaufnahme
< 225 + Hub -

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Bestiindigkeitstabellen

Die hier gegebenen Empfehlungen sollen eine Hilfe Zeichenerklgrung fur Dichtungsmaterial: Edelstahl 316 (V4A): 1.4401, 1.4404, 1.4408,
fur die Auswahl der geeigneten Werkstoffe und Typen [ geeignet 1.4435, 1.4436, 1.4571
sein. Eine Garantie kann grundsétzlich nicht tber- O nicht geeignet Edelstahl 304 (V2A): 1.4301, 1.4305, 1.4541
nommen werden, weil Funktion und Haltbarkeit der

Erzeugnisse weitgehend von einer Reihe von Fakto- fur metallische Werkstoffe und Kunststoffe:

ren abhdngen, auf die der Hersteller keinen Einflu} [ praktisch besténdig, Abtragung bis 2,4 g/m’/Tag

hat. <> ziemlich besténdig, Abtragung 2,4-24 g/m’/Tag

Falls spezielle Zulassungsbestimmungen bestehen, \ wenig besténdig, Abtragung 24-72 g/m’/Tag

sind diese zu beachten. Im Zweifelsfall bitten wir um O nicht besténdig, Abtragung Uber 72 g/mz/Tog
Ruckfrage. Soweit in der Medienliste feste Stoffe ge-
nannt werden, sind deren wéfrige Lésungen bzw.

Suspensionen gemeint.

Medium Chemische Konzentration und  Dichtungsmaterial Edelstahl Kunststoffe
Formel Temperatur (Kp=Ssiedepunk)
% °C PTFE Viton NBR EPDM 316 304 PUR PA PE PVC PVDF POM
Aceton CH3COCH; 20 o. ¢ .o 0. 0. g .o .o g o 0.0
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Asphalt

Benzin

Butylalkohol C4HoOH
Calciumbisulfit Ca(HSO3)2 20

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Bestiindigkeitstabellen

Medium Chemische Konzentration und  Dichtungsmaterial Edelstahl Kunststoffe

Formel Temperatur (kp=siedepunki

PVC PVDF POM

Chlor, trocken

|
O

m]
0

Ethylenchlorid (Dichlorethan)
Farbflotte, alkalisch oder neutral

O
O
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............................................................................................................................. 0.80.0.0. .0 O B
vd ........HcHO 40 20 o.0.0. 0.0 0. .. V. .0 Vv . .o.0.
.............................................................................................................. OO O O

Freon 12, Frigen 12 O O O

Gerbsdure C76H52044 10 20 o 04 O

Glycerin
Harnstoff

g..Q.

0o

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl tbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Bestiindigkeitstabellen

Medium Chemische Konzentration und  Dichtungsmaterial Edelstahl Kunststoffe
Formel Temperatur (kp-siedepunk)
% °C PTFE Viton NBR EPDM 316 304 PUR PA PE PVC PVDF POM

Kupfersulfat (Kupfervitriol) CuSOy Kp 0O O
Leinol 20 O ]
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Oxalsdure COOHCOOH O
Pentylacetat CH3COOCsH;, O

0O
O
O
0
O
O

|
|
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|
|

..................................................................................................................... 0 Y = B v/t © M@ B = R
..................................................................................................................... oo Y o oo o
0O O o o 0O o < 0O O 0O O O
..................................................... 0D 0 0 o000 o0 o v oo
..................................................... 0 = = Y I = v = A
NG ] O O | o Vv o
............................................................................................................... oo ooo. o
O ] O
O O
O ] O

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Bestiindigkeitstabellen

Chemische

Formel

Medium

Konzentration und

Temperatur (kp=siedepunk)

%

°C PTFE Viton NBR EPDM 316 304 PUR

Dichtungsmaterial

Edelstahl Kunststoffe

PE  PVC PVDF POM

|
o=

|
|
|

|
|

(CHOHCOOH),

Weinsdu

CgH4(CHa)o

Xylol

Zitronensdure

Zuckerldsung

©
IS
O

O
0
O
O
0
0O

| Dichtwerkstoffe (Rauhmendaten)

Temperaturbereich °C

Eigenschaften

Werkstoff Handelsname*
NBR (Acrynitril-Butadien-Kautschuk) Perbunan
EPDM (Ethylen-Propylen-Kautschuk)

FKM/FPM (Fluor-Kautschuk) Viton

PTFE (Polytetrafluor-Ethylen) Teflon

POM (Polyacetal) Delrin

PA (Polyamid) Nylon (Rilsan)

-10°C bis +80°C

-20°C bis + 130°C

-20°C bis +180°C

-180°C bis +200°C

-10°C bis +80°C

-30°C bis +115°C

Elastischer Standardwerkstoff fur neutrale Medien wie Luft, Ol und
Wasser. Gut besténdig gegen mechanische Belastungen.

Bestandig gegen Laugen und Sauren mittlerer Konzentration, Wasser,
Heifwasser und Dampf. Nicht besténdig bei Olen und Fetten.

Elastomer mit hoher Temperatur- und Witterungsbestandigkeit.
Fir viele Sduren, Basen, Kraftstoffe und Ole (auch synthetische)
geeignet. Unbesténdig bei HeiBwasser und Dampf.

Besténdig gegen fast alle Chemikalien, auch bei héheren
Temperaturen.

Hohe Druck- und Abriebfestigkeit, geringe Wasseraufnahme,
empfehlenswert bei der Verwendung mit Hydraulikélen.

Hohe Verschlei und Abreibfestigkeit. Sehr gute Besténdigkeit
gegeniber Kraftstoffen, Olen, Fetten und Lésungmitteln.

* Namen und Bezeichnungen sind z. T. eingetragene Warenzeichen der jeweiligen Hersteller

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Tabellen

| Umrechnungstabelle von Druckeinheiten

Einheit i ft H20 in. H20 mmHg Torr
33,4553 | 401,463 | 750,064 | 750,064

10,0980665

Beispiel: 5 MPa = 5 x 145,04 = 725,2 psi

| Umrechnungstabelle von Krafteinheiten
Einheit N kN MN p kp

| Volumenstromberechnung

Symbol  Beschreibung Bemerkung Dimension Druckluft unterkritisch
Q Volumenstrom |/min [AP<0,5-(1 +P1)]: Q=27 -K,-T/AP- (1 + P2)
E;/ Eii;c::lgfdksjiﬁmem Ib/g;m Druckluft Gberkritisch
Py Ausgangsdruck bar [AP>0,5-(1+P1)]: Q=13,4-K,- (1 + P1)
AP Differenzdruck P1-P2 bar Wasser

Q=k, - /AP
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| Leckagerate (Richtwerte)

natirliche Leckagerate ca. Leistungsbedarf
Leckage-@ Gréfle bei 6 bar Kompressor
1 mm . 0,06 m3/min 0,3 kW
3 mm ® 0,6 m3/min 3,1 kW
5mm ‘ 1,6 m3/min 8,3 kW
10 mm 6,3 m3/min 33 kW

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Tabellen

| Luftverbrauch eines Pneumatikzylinders, einfacher Hub, 100 mm ausfahrend (Normliter) |

Kolben @ 8 bar

| Druck-Kraft-Tabelle fir Pneumatikzylinder (fir Rickhub)* |

Betriebsdruck in bar
1 2 3 4 5 7 8 9 10 11 12 13 14 15
Kolben-@ Kolbenkraft in N

311,0 3390 3680

7920 5 11300 1240,0 13600 1470,0

4980,0 5430,0 5880,0

160 1810,0 3620,0 5430,0  7240,0 9050,0 112700,0 14500,0 16300,0 18100,0 19900,0 21700,0 23500,0 25300,0 27100,0

0
250 4420,0 '8840,0 13300,0 17700,0 22100,0
* Reibung im Zylinder (5-25%) wurde nicht berticksichtigt

130900,0 35300,0 39800,0 44200,0 48600,0 53000,0 57400,0 61900,0 66300,0

| Druck- und Zugkrafttabellen fir Hydravlik-Zylinder |
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Druckkraft Zugkraft
130120
20 20
/
19 19
18 ! 18
130/80
17 100 17 =
16 ! ! 16 £
7 B
15 / 15 2
/
14 / 14 £
7 0 = 120/80 O
13 / £ 13 2
= / / = . 100/50 &
22 o S 12 S
c / / a c g
S 1 2 s 5
= / / /|80 £ = 100760 5
T 10 . . & E 10 5
g ]
=) ,/ , 3 £ 90/50 2
O 9 c > 9 o
2 , y s 2 £
5 / 70 = 8 80/40 O
/ > 3
7/
7 63 7 g
/ / - el
6 60 6 S
- 70/40 X
/ , B
5 5
ey _ 0 60/30
4 = 4 63/40
> 40 50/30
> — —1 —
el L e 0 1 T 4(0);25
- e — 1 30/18
== 1 ———T T —75/16
30 50 70 90 110130150 170190 210 30 50 70 90 110130 150 170 190 210
Betriebsdruck (bar) Betriebsdruck (bar)

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Tabellen

Schuizarten nach VDE 0470 / EN 60529

& Beispiel: IP 6 5

Ni—io

erste Schutzgrad for zweite Schutzgrad for
Kennziffer Berihrungs- und Fremdkérperschutz Kennziffer Wasserschutz
0 kein Schutz kein Schutz

8 Schutz beim Untertauchen
metrische
Nw DIN 11850-R2 ISO Abmessungen*
mm Zoll AuBBen-@ (mm) AuBBen-@ (mm) in mm

17,2

26,9

Schweiffittings
ab Seite 376

@ Edelstahlrohre

ab Seite 374

* Nennweite = lichte Weite (abhéngig von Wanddicke)

| Werkstoffe (chemische Zusammensefzung)

10,56-13,5

Werkstoff C Si Mn Cr Mo Ni Ti (min.)
Nr. % % % % % % %
(AISI) max. max. | max.
1.4301

0,07 1,0 2,0 17 -20 - 8,56-10 -
(304)

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.




Tabellen

Nennweitenbestimmung eines Innensechskants |

| Druck-Dampftabelle

bar °C (Celsius) °K (Kelvin) °F (Fahrenheit) || bar °C (Celsius) °K (Kelvin) °F (Fahrenheit)
o 99 372 212 1.7 164 437 330

1

-

| In diesem Katalog verwendete Gewindebezeichnungen |

Korzel Beispiel Beschrelbung Innengewinde  AufBengewinde

g .
UNF, UN 7/16"-20 UNF amerikanisches, zylindrisches Gewinde nach SAE J 514/SAE J 1926

* miteinander kombinierbar
** miteinander kombinierbar (Achtung: Aufgrund unterschiedlicher Toleranzen lésst sich ein zylindrisches G-AuBengewinde nicht immer in ein paralleles Rp-Innengewinde einschrauben.)

| Genormte Einbaulingen von Armaturen (DIN 3202) |

=
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12 3/4" 7 14 | 12" 2" 21/2" 3" 4" 5" 6" 8"
DN15 | DN20 | DN25 | DN32 | DN40 | DN50 | DNé5 | DN80 | DN 100| DN 125| DN 150 | DN 200

Flanschanschlusse
DIN302F1 | 130 | 150 | 160 | 180 | 200 | 230 | 290 | 310 | 350 | 400 | 480 | 600
DIN3202:F4” 1180 s T a0 T a0 T 70 0 60 00 ] o100 930
DIN 3202-F5 240 250 270 280 300 325 350 400
Innengewinde
DIN 3202-M3 75 80 90 110 120 140 185 205 240
Anschweifenden
DIN 3202-S13 75 90 100 110 125 150 190 220 270

Preumatisch b:eTiiﬁgte Flanschkugelhéhne Kx{gelhij.hne Kugelhéhne
Flanschkugelhdhne b Seite 456 mit Antrieb ob Seite 430
ab Seite 470 ab Seite 468

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schrifilich bestatigte Datenauswahl tbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flissigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Tabellen
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| Flanschabmessungen

Flansch

Anzahl
ad

Starke
Flansch

DIN*

PN 10 (bis DN 200)
PN 16

* (Werte in Klammern

gelten for PN 10)

DIN
PN 25 (bis DN 150)
PN 40

ANSI
B16.5
Class 150

Flansche
ab Seite 382

ANSI
B16.5
Class 300

PVC-Flansche
Seite 392

Flansche und
Flanschdichtungen
ab Seite 385

Klappenventile
ab Seite 475

EN 1092-1*
PN 10 (bis DN 200)
PN 16
* (Werte in Klammern
gelten fur PN 10)

Kompensatoren
ab Seite 386

Schrauben

-, for Flansche
@ ab Seite 385

Flanschkugelhéhne
ab Seite 456

EN 1092-1
PN 25 (bis DN 150)
PN 40

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestatigte Datenauswahl Gbernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flissigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.
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Gewindetabellen

Metrisches Gewinde (M) Zoll-Gewinde (ci/n'gzohl meffl:fcﬁ / 20"///2

Nennmaf D d Nennmaf auf 1 Zoll D d AuBengewinde

5 ,j;;,,,

AuBengewinde
konisch

Innengewinde
zylindrisch

i

i

NPT-Gewinde

Gangzahl
Nennmaf} ”p"

Amerikanisches Standardaufien-
gewinde NPT

0°
D

|

T

T

NPT 3" 8 88,9

JIC-Gewinde / UNF- / UN-Gewinde
Gangzahl KenngréBe  Kenngréfe J/c 0”; 0”
Nennmaf auf 1 Zoll Klasse D d JIC SAE

JIC-AuBBengewinde ~ UNF-/UN-Auflengewinde

T 4T

JIC-Innengewinde  UNF-/UN-Innengewinde

D

178 12 UN 47,6 454 24 24 E’*Hf\' I T 1
3k 12 UN 889 867 48 48
ORFS-Gewinde
Gangzahl Kenngréfe
Nennmaf} auf 1 Zoll Klasse D d ORFS

ORFS-Auf3engewinde

o

ORFS-Innengewinde
=
e
Urheberrecht

Die Gesamtanordnung der Texte, Abbildungen, Tabellen, Bestellbezeichnungen, Aufmachung und Mafe des Pneumatik Atlas sind eine Originalgestaltung und damit gei-
stiges Eigentum von Marc und Lars Landefeld, Baunatal. Aufgrund des Urheberrechts ist jede widerrechtliche Verwendung geistigen Eigentums auch auszugsweise verbo-
ten. Nachdruck, Vervielféltigung und Ubersetzung (auch auszugsweise) sind nur mit unserer vorherigen schriftlichen Zustimmung und mit Quellenangabe gestattet.

Wir weisen darauf hin, dass alle erwdhnten Markennamen eingetragene Warenzeichen |hrer Eigentimer sind. Insbesondere Viton und Teflon sind eingetragene Waren-
zeichen der Firma DuPont.

Alle Angaben verstehen sich als unverbindliche Richtwerte! Fir nicht schriftlich bestétigte Datenauswahl bernehmen wir keine Haftung. Druckangaben beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Flussigkeiten der Gruppe Il bei +20°C.

1051



	Unbenannt
	Unbenannt

	Erweiterte Suche: 
	Kapitelübersicht: 


